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sieh vermehrenden Yogels nur im Interesse der Wissenschaft lichten 

und selbes nie von der Schiesswuth und damit verbundenen Gross- 

thuerei gelenkt werden!

F ogabasch in  S ieben bürgen , im December 1889.

Tagebuch-Notizen aus Abbazia.
Von L u d w . F r e i h e r r n  v on  L a z a r i n i .

Ein Aufenthalt vom halben Februar bis 13. April 1889 in 

Abbazia, welcher zwar nicht der Ornithologie gewidmet war, liess 

mich doch auf die mich umgebende Vogelwelt achten und das Beob

achtete notieren. Wenn ich noch erwähne, dass meine Ausflüge 

unbewaffnet stattfanden, so wird man es begreiflich finden, dass mir 

manche Art entgangen sein dürfte, die mit Hilfe des Gewehres hätte 

constatiert werden können.

Sind nun nachfolgende kurze Tagebuch-Notizen auch dürftig, 

so betreffen sie doch ein Gebiet, über welches in ornithologischer 

Beziehung erst sehr wenig publiciert wurde und dürfte demnach ihre 

Veröffentlichung durch diesen Umstand gerechtfertigt erscheinen.

Am 16. Februar  zeigten sich zwischen der Strasse und der 

Küste einige Fringilla montifringilla, auch Dandalus rubecula. Auf 

den Höhen lag Schnee.

Am 17. Certhia fam iliaris in den Waldungen ober Abbazia.

Am 18. Ein Schwarm Xema ridibundum, darunter viele mit

Resten des Jugendkleides.

Am 19. 2 Stück Motacilla alba im Hafen von Volosca. Abends 

strich eine Kette Enten vom Lande her über Volosca dem Meere zu.

Am 19. zog ein Corvus corax über Volosca-Abbazia längs des 

Berghanges. Nachts starke Bora.

Am 22. und 23. eine Motacilla sulphurea auf in Bearbeitung 

befindlichem Boden bei Abbazia.

Am Wege von Abbazia nach Castua Pcecile palustris häufig an 

den Bäumen der Dolinen, auch Certhia fam iliaris und Dandalus 

rubecula nicht selten. Merula vulgaris häufig. Eine Iiuticilla tithys 

bei Castua gesehen.

Am 24. Einen Corvus corax und 1 & Emberiza hortulanu,

letztere nächst den Anlagen von Abbazia gesehen.
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Am 25. An dem Wege nach Lovrana einige Parus major, 

Par us coeruleus, Acredula cauclata, Certhia fam iliaris, Emberiza 

hortulana und eine Motacilla albet; Merula vulgaris, Danclalus rube

cida und Passer clomesticus häufig. Von Raubvögeln einen Cerchneis 

spec.? und 1 Accipiter nisus gesehen.

Am 26. morgens Schneefall. 1 Fulica atra am Meere nahe 

der Küste. 1 Charadrius spec.? ziemlich hoch streichend. 1 Motacilla 

alba, 1 Sylvia atricapilla, 1 Ruticilla tithys, zahlreicher Fringilla 

ccelebs und Dandalus rubecida. Scolopax rusticola soll gesehen 

worden sein. Nächst dem Hotel Stefanie unter circa 20 Xema ridi

bundum 1 Stück mit schwarzgebänderten Steuerfedern.

Am 3. März.  Motacilla alba häufiger zu hören, 1 Motacilla 

sulphurea.

Am 4. Nächst dem Friedhofe von Abbazia eine kleine Anzahl 

Sylvia atricapilla; Turdus musicus ziemlich häufig.

Am 5. Parus ceeruleus und Regulus cristatus im Buschwerk 

längs der Küste.

Am 6 . Im Walde ober Abbazia gegen Veprinaz 3—4 Garrulus 

glanclarius, Merula vulgaris, Parus major, Parus coeruleus und Tro

glodytes parvulus.

Am 16. waren nach ziemlich heftiger Bora die meisten Xema 

ridibundum verschwunden.

Am 17. Von 4 Xema ridibundum 3 mit schwarzgebänderten 

Steuerfedern, einzelne Paare Motacilla alba und Motacilla sulphurea; 

auch eine grössere Möve (Larus argentatus?) nahe der Küste.

Am 18. Im Walde ober Abbazia einige Garrulus glanclarius, 

Turdus musicus, Phyllopneuste rufa (Zinszahl), überhaupt ziemlich 

viele kleine Vögel.

Am 19. nur 4 Xema ridibundum, davon eine mit schon ziem

lich verfärbtem braunen Kopfgefieder. Dandalus rubecida noeh 

häufig.

Am 21. um 4 Uhr nachmittags bei 20 Hirunclo rustica ober 

Abbazia.

Am 22. 1 Hirundo rustica. Angeblich sollen schon am 13.

welche bei St. Peter gesehen worden sein. Ein Alcedo ispida an der 

der Küste.

Am 25. und 26. bei einer Seefahrt längs der Küste von Veglia 

und zurück nach Abbazzia einige Colymbus arcticus (2 geschossen), 

Podiceps nigricollis (1 d gechosssen), Carbo graculus var. Desmarestii
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(1 & geschossen) und namentlich am 26. nachmittags einige Enten- 

schwärme gesehen. Ziemlich heftige Bora verhinderte günstigere 

Jagd und Beobachtung.

Am 13. Apri l .  Auf der Fahrt um die Südspitze Istriens sah 

ich bei Promontor an der Küste einer kleinen Insel 2 Carbo Des- 

marestii.

I nnsbruck , im December 1889.

Die Vogel-Sammlung im Schlosse Lockenhaus in Ungarn.
Von S tefan Cherne l  von C h ernel  h äz a.

Lange schon plante der fürstlich Esterhäzysche Secretär Herr 

Edmund von Huszty die Errichtung eines Museums in dem noch 

wohnlichen Theile der Lockenhauser Ruine, damit sich den zur 

Besichtigung der romantischen Gegend alljährlich anlangenden Touristen 

und Ausflüglern neben dem Genüsse der Naturschönheiten auch 

andere, zugleich lehrreiche Sehenswürdigkeiten bieten.

Im Jahre 1888 sollte sein Wunsch in Erfüllung gehen, da ihm 

Fürst Paul Esterhazy zur Ausführung seines Planes neun Zimmer — 

beinahe den ganzen zweiten Stock —  im alten Schlosse überliess, 

wo nach den nöthigen Adaptierungen ein Theil seiner durch viele 

Jahre mühevoll erworbenen Sammlungen sogleich, die übrigen aber 

erst diesen Sommer aufgestellt wurden.

Das reichhaltige Museum enthält schöne, alte, volksthümliche. 

zumeist ungarische Stickereien, Hauswebereien, Porzellan- und Glas

waren, alte Möbel und Zimmereinrichtungen. Uhren, Schmuckgegen

stände. Bilder, Wappen, Fahnen, Waffen, eine Münzsammlung etc. 

An naturhistorischen Objecten finden sich eine kleine geologische 

Sammlung, darunter sehr schöne Petrefacten aus St. Margarethen; 

eine reiche Sammlung von Hirsch- und Rehgehörnen, darunter viele 

seltene Abnormitäten, capitale und monströse Geweihe; ferner Thier

felle. präparierte Säugethiere und Vögel. Alle Präparate loben Meister 

Hodek’s Hand und die meisten Stücke wurden daselbst in Locken

haus und Umgebung, und beim Neusiedlersee erbeutet, so dass man 

hier Belegstücke zur Ornis dieser Gegenden finden kann. Gleich 

nach Errichtung des Museums besuchte ich Herrn von Iluszty und
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